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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 
Ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest, Gesund-
heit, Glück und Zufriedenheit im  Neuen Jahr 
wünsche ich Ihnen, auch im Namen des Gemein-
derats, der Ortsvorsteher und der Ortschaftsräte 
 

                           Ihr 
 
 

Armin Reitze, Bürgermeister 
 

 
 

Die heilige Nacht 
 
Gesegnet sei die heilige Nacht, 
die uns das Licht der Welt gebracht! 
 

Wohl unterm lieben Himmelszelt 
die Hirten lagen auf dem Feld. 
 

Ein Engel Gottes, Licht und klar, 
mit seinem Gruß tritt auf sie dar. 
 

Vor Angst sie decken ihr Angesicht, 
da spricht der Engel: "Fürchtet euch nicht!" 
 

"Ich verkünd euch große Freud: 
Der Heiland ist geboren heut." 
 
Da gehn die Hirten hin in Eil, 
zu schaun mit Augen das ewig Heil; 
 

zu singen dem süßen Gast Willkomm, 
zu bringen ihm ein Lämmlein fromm. 
 

Bald kommen auch gezogen fern 
die heilgen drei König' mit ihrem Stern. 
 

Sie knien vor dem Kindlein hold, 
schenken ihm Myrrhen, Weihrauch, Gold. 
 

Vom Himmel hoch der Engel Heer 
frohlocket: "Gott in der Höh sei Ehr!" 
  

(Eduard Mörike) 
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Liebe Leserinnen und Leser, 
 
 
 
auch wenn der Blick nach draußen mit teils üppig grünen Wiesen und zweistellige Tempera-
turwerte (draußen, nicht drinnen!) vielleicht nicht direkt darauf schließen lassen, so geht 
dennoch das Jahr 2015 mit riesigen Schritten dem Ende entgegen, Weihnachten steht un-
mittelbar vor der Tür und das letzte Gemeindeblatt, verbunden mit dem Jahresrückblick, soll 
in Druck gehen, sobald auch der Bürgermeister noch seinen Rück- und Ausblick fertigge-
stellt und abgeliefert hat.  
 
Jedes Jahr auf´s Neue, und doch immer scheinbar ganz unerwartet, steht der Jahreswech-
sel an, jedes Jahr möchten wir es im nächsten Jahr viel gelassener angehen lassen. Wir 
nehmen uns vor, die Weihnachtszeit nicht mehr so ganz mit einer Vielzahl von Terminen 
und Verpflichtungen zu überfrachten und uns wirklich in Ruhe und Gelassenheit auf dieses 
eine Fest im Jahresverlauf einzustimmen, das unseren Kulturkreis nachhaltig prägt – und 
stellen dann vor Weihnachten fest, dass es wieder bei den guten Vorsätzen geblieben ist, 
dass wir wieder der vorweihnachtlichen Hektik erliegen und wieder in vielen Bereichen dem 
vorweihnachtlichen Kauf- und Konsumrausch erliegen. Ist ja auch nicht so tragisch – diese 
Handlungsmuster tragen ja immerhin zu einem stetigen Wachstum unserer Wirtschaft bei. 
Und das ist ja wohl auch gut so. Zumindest solange wir in einer Gesellschaft und in einem 
Wirtschaftssystem leben, das – so hören wir es ja auch tagtäglich von Politik, Wissenschaft 
und natürlich der Wirtschaft – ohne dieses Wachstum nicht funktionieren könne. 
 
Und dennoch gibt es immer wieder während des Jahres, und vielleicht ganz besonders in 
dieser besonders besinnlichen Zeit um den Jahreswechsel, den einen oder anderen Anlass 
oder eine Situation, in der wir uns möglicherweise doch ganz vorsichtig fragen: Ist das noch 
der richtige Weg, die richtige Richtung, die passende Geschwindigkeit, in der wir uns bewe-
gen? Zeigt unser Kompass, dem wir folgen, noch in die richtige Richtung? Bringt das stän-
dige Bemühen, im Strom der allgemeinen Entwicklung mitzuschwimmen, den Anschluss an 
den sich permanent fortbewegenden Zug des Zeitgeistes nicht zu verpassen, uns oder mich 
weiter? Macht mich das immer mehr und immer schnell und mit immer weniger Schranken 
zufriedener, oder steht mir diese Betriebsamkeit und mancher Aktionismus vielleicht oft so-
gar im Weg, um wirklich zufrieden, erfüllt, ja wirklich glücklich leben zu können? Ich denke, 
diese Frage wird sich jeder Einzelne gelegentlich stellen, wenn er an Wendepunkte und 
Wegkreuzungen in seinem Leben gerät, oder einfach nur so, ohne konkreten Anlass, viel-
leicht gerade zur Weihnacht und zum Jahresende. 
 
Manchmal stellen sich solche Fragen nicht nur einzelne Menschen für ihr privates Umfeld, 
manchmal kommen auch Gesellschaften, Staaten oder gar unsere gesamte Weltgemein-
schaft an Kreuzungen, wo es gilt, Weichen in die eine oder die andere Richtung zu stellen. 
 
Vor wenigen Tagen wurden in Paris – in der Stadt, die noch vor wenigen Wochen durch 
Terror und Gewalt und deren Folgen wie gelähmt schien – bei der Weltklimakonferenz zu-
mindest Weichen bei der Klimapolitik gestellt, die der Hoffnung auf ein Umsteuern im Be-
reich des Weltklimas zumindest wieder etwas Nahrung geben. Schön, wird der eine oder 
andere sagen, aber was geht das mich vor Ort an? Sollen das doch, wie man das so oft 
hört, „die da oben“ regeln. Aber ich denke, das ist nicht der richtige Weg, das geht auch 
„uns hier unten“ an. So richtig bewusst geworden ist mir das, als der SWR eine Interviewan-
frage zum Start der Weltklimakonferenz gestellt hat. Und nicht an den Bundesumweltminis-
ter, sondern an mich, den „kleinen Dorfschultes“ in Leibertingen, denn das Radio wollte 
nicht wissen, was man in Abschlussdokumenten einer Konferenz erreichen kann, sondern 
konkret vor Ort mit einem handfesten Projekt wie eben einem Bioenergiedorf Leibertingen, 



wo wir halt schon in den vergangenen 4 Jahren in über 110 Haushalten, kommunalen Ge-
bäuden und Firmen 12.000.000 kWh Wärmeenergie geliefert und damit eine vergleichbare 
Menge von rd. 1.400.000 Liter Heizöl durch nachwachsende Energieträger ersetzt haben. 
Das bewegt nicht die Welt, spart auch noch keinen ganzen Öltanker ein – es zeigt aber auf, 
was vor Ort tatsächlich möglich ist. 
Und das Tun vor Ort, bei den Menschen, mit den Menschen und durch die Menschen, das 
Mitwirken jedes Einzelnen, das ist es, worauf es ankommt. 
Wenn jeder mitmacht, sich ein wenig Gedanken darüber macht, wo er mit kleinen Verhal-
tensänderungen, die vielleicht nicht einmal wehtun und vielleicht gar keine Einschränkungen 
mit sich bringen, etwas zum Energiesparen beiträgt, dann können wir dieses Problem, das 
insgesamt so unlösbar wirkt, vielleicht doch lösen. 
Ein Beitrag dazu wird die Teilnahme am Zertifizierungsverfahren „European Energy Award“ 
sein, dem sich auch die Gemeinde Leibertingen stellen wird. Ziel ist es, bei der Kommune 
und den Einwohnern Verbesserungsoptionen bei der Nutzung von Energie aufzudecken. 
 
Auch hinsichtlich der Flüchtlingsthematik, die sich in ihrer Gesamtschau so immens groß 
und furchterregend darstellt, kann vielleicht in der praktischen Umsetzung vor Ort mit etwas 
menschlichem Engagement und ohne merkliche Einschnitte für uns alle eine gute Lösung 
gefunden werden. Sicher, eine Million Flüchtlinge ist eine riesige Zahl, die Sorgen auslösen 
kann, aber was bedeutet das konkret vor Ort für uns? Bei einer gleichmäßigen Verteilung 
und einer Gesamtbevölkerung von 80 Mio. Einwohnern würde das für uns in Leibertingen 
bei rd. 2100 Einwohnern gerade einmal 26,25 Flüchtlinge ausmachen, die untergebracht, 
versorgt, betreut und in unser Alltagsleben auf Dauer eingegliedert werden müssten. Um es 
vielleicht greifbar zu machen: 3 Menschen in Altheim und je 7 oder 8 in Leibertingen, 
Kreenheinstetten und Thalheim. Das sollte ohne Sorgen für unsere Kultur und unseren nicht 
gerade bescheidenen Wohlstand leistbar sein. Nicht abstrakt durch Bundes- und Landesak-
tivitäten, sondern konkret vor Ort durch uns alle als Gemeinschaft. 
Wenn alle da mitmachen und sich nicht quer stellen: Das sollten wir wirklich schaffen! 
 
Gerade im vergangen Jahr konnten wir auch von Außen hohe Anerkennung erfahren für 
das Engagement von vielen Mitmenschen, die gemeinsam etwas geschaffen haben. Sei es 
durch die Verleihung einer Gold- und Bronzemedaille beim Landeswettbewerb „Unser Dorf 
hat Zukunft“ oder auch ohne Anmeldungen zu Wettbewerben bei vielfältigem Engagement 
in einzelnen Projekten oder allgemein für unsere Gemeinde.  
 
Wie gewohnt haben wir auch 2015 wiederum versucht, auf den nächsten Seiten eine Ge-
samtschau dessen zu liefern, was sich in und um unsere Gemeinde, im kommunalen Be-
reich, bei den Vereinen oder sonstigen Institutionen und Personen ereignet hat. Trotz der 
Vielzahl von Berichten werden wir es auch dieses Jahr nicht geschafft haben, alles zu er-
wähnen, was vielleicht erwähnenswert wäre.  
Und so möchte ich auch vorab – mit derselben Erkenntnis, dass es nur ein lückenhafter 
Ausschnitt sein kann – einige Themen aus dem laufenden Jahr und anstehende Punkte für 
die Zukunft besonders erwähnen: 
Zum Ende der 5-jährigen MELAP PLUS Modell-Förderperiode konnte in Kreenheinstetten 
der Dorfplatz hergestellt werden, ein zentrales Projekt, das sich schon seit Beginn des Pro-
zesses auf der Agenda, die in Bürgertischen aufgestellt worden war, befunden hatte. Scha-
de ist es, dass im Projektzeitraum ein Einstieg in ein zukunftsträchtiges Wohnprojekt zwi-
schen Krimm- und Schulstraße in Kreenheinstetten nicht verwirklicht werden konnte. Es 
fehlt nicht an den Grundvoraussetzungen, sondern derzeit wohl noch weitgehend am kon-
kreten Vorstellungsvermögen und der Investitionsbereitschaft Einzelner aus unserer Mitte, 
um dort etwas Neues zu bewegen. Andererseits sind in diesem MELAP-Prozess doch auch 
viele private Maßnahmen umgesetzt worden, die die Lebensqualität im Dorf verbessern. 



In  Altheim war die Neugestaltung des Friedhofs ebenfalls ein Projekt, das aus vielen Bür-
gerdiskussionen heraus entwickelt und auch unter tagkräftiger Mithilfe von Bürgen im lau-
fenden Jahr umgesetzt werden konnte. 
In Leibertingen konnten die Arbeiten in und an der Schulturnhalle (auch ein Projekt aus den 
Bürgertischaktivitäten) ebenfalls unter tatkräftiger Mitarbeit vieler Helfer vom Förderverein 
weitestgehend abgeschlossen werden, sodass doch schon mehrere Veranstaltungen unter 
den deutlich besseren Rahmenbedingungen (insbesondere im Bereich Stühle und Tische) 
durchgeführt werden konnten. Die Neugestaltung der Straße „Dietenlöchle“ (mit Erneuerung 
von Wasserleitung und Kanal) macht aus der vorhandenen „Schlaglochpiste“ eine schön 
gestaltete Oberfläche und wertet das Wohnumfeld dort wesentlich auf. Die EnBW hat im 
selben Zuge die Voraussetzungen zum Abbau der Dachständer zur Stromversorgung ge-
schaffen und auch die Gemeinde hat die Voraussetzungen zum Anschluss an die Glasfa-
serinfrastruktur ermöglicht. Nach dem Riesenprojekt Naturbad Thalheim aus dem Vorjahr 
waren auch im Jahr 2015 Bürger, wie z.B bei der Pflasterung des Kirchgässles, aktiv.  
 
Insgesamt wurden wieder einige Punkte auf der kommunalen Wunschliste abgearbeitet. 
Dennoch ist bei weitem noch kein Ende hinsichtlich der anstehenden Aufgaben absehbar. 
Deshalb möchten wir uns mit der gesamten Gemeinde im Jahr 2016 auch für die Anerken-
nung als ELR-Schwerpunktgemeinde mit einer besseren Fördersituation für die kommenden 
5 Jahre bewerben. Ich denke, es gibt noch genügend öffentliche Aufgaben und Verbesse-
rungsmöglichkeiten bzw. Nutzungsmöglichkeiten im privaten innerörtlichen Gebäudebe-
stand, die eine solche Schwerpunktbildung rechtfertigen (Gebäudekonzeption öffentliche 
Gebäude in Thalheim u. a. m.). 
In diesem Zusammenhang werden wir im ersten Halbjahr 2016 auch die Bürgerschaft wie-
der auf breiter Basis um Mitwirkung bei der Diskussion und Zielfindung einladen und ich 
hoffe schon jetzt auf eine breite Beteiligung. 
 
Für mich persönlich war im vergangenen Jahr das erneute Vertrauen, das mir rd. 80 % der 
Wähler bei einer über 50%igen Wahlbeteiligung für eine dritte Amtsperiode ausgesprochen 
haben, eine besondere Erfahrung. Auch von der Möglichkeit, „Nein“ zu sagen, wurde bei 
dieser Wahl auskömmlich Gebrauch gemacht. Das schmerzt zwar emotional, wenn man 
permanent versucht das Beste für die Allgemeinheit zu erreichen, ist aber wohl ein zwin-
gendes Ergebnis bei einem Engagement für die Gemeinschaft, die eben nicht dann am bes-
ten funktioniert, wenn jeder Einzelne alles bekommt, was er möchte, sondern permanent ein 
Abwägen zwischen Einzel- und Gemeinschaftsinteressen erfordert. 
 
 
Ich möchte mich bei allen ehrenamtlich und hauptamtlich Tätigen bedanken, die sich 2015 
wieder für eine gedeihliche Entwicklung unserer Gemeinde eingesetzt haben und dies auch 
künftig hoffentlich weiter tun werden. Die Bemühungen sind sicher nicht vergebens. Selbst 
wenn wir bei allen noch offenen Aufgaben das Erreichte manchmal schon gar nicht mehr 
sehen, wird uns doch immer wieder auch von Außen bestätigt, dass wir auf einem guten 
Weg sind. 
 
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Familien eine gesegnete und  
friedvolle Weihnachtszeit und für das neue Jahr Gesundheit, Zufriedenheit  
und alle Gute. 
 
Ihr  
Armin Reitze, Bürgermeister 

 



Standesamtsnachrichten 
 
 
 
Geburten   
 
16.12.2014 Jonathan Hubert Wohlhüter,  

Manuel Johannes und  
Jana Alexandra Wohlhüter,  
Thalheim 
 

12.01.2015 Robin Alexander Welle,  
Christian Dietz und 
Jessica Michaela Welle,  
Leibertingen 
 

13.01.2015 Bero Winter , 
Dirk Przibilla und 
Heike Winter,  
Leibertingen 
 

07.03.2015 Jule Biselli , 
Patrick und Manuela Biselli,  
Leibertingen 
 

14.04.2015 Carlo Rist , 
Jürgen Emil und Eva Maria Rist,  
Thalheim 
 

23.04.2015 Felix Knoblauch , 
Daniel und Carolin Knoblauch,  
Thalheim 
 

07.06.2015 Jonas Josef Muffler , 
Robert Karl und  
Sonja Karolina Muffler, 
Altheim 
 

14.06.2015 Marla Rosalie Weiß , 
Mike und Melanie Weiß, 
Leibertingen 
 

28.06.2015 Frieda Sofie Hafner , 
Ralf und Julia Bianka Hafner, 
Kreenheinstetten 
 

01.07.2015 Emily Boos , 
Jürgen und Carmen Marion Boos, 
Thalheim 
 

04.07.2015 Isabella Danielle Frensch , 
Peter und Denise Frensch, 
Leibertingen 
 

07.08.2015 Laura Wohlhüter , 
Matthias und Nicole Wohlhüter, 
Thalheim 
 

08.08.2015 David Mattis Utz , 
Mathias und Evelyn Utz, 
Altheim 
 

17.08.2015 Moritz Florian Wolf , 
Christian Denis und  
Britta Bettina Wolf, 
Thalheim 
 

22.09.2015 Theo Paul Steidle , 
Andreas und Silke Steidle, 
Kreenheinstetten 
 

06.10.2015 Gabriel Godric Galas , 
Gregor Georg und  
Anna Teresa Galas, 
Kreenheinstetten 
 

21.10.2015 Nela Paulina Klein , 
Andreas und Cindy Marina Klein, 
Leibertingen 
 

25.10.2015 Lorenz Braun , 
Markus und Isabel Braun, 
Kreenheinstetten 
 

03.12.2015 Elias Fabian Schwarz , 
Steffen und Jasmin Schwarz, 
Thalheim 

 
 
 

Eheschließungen   
 
28.03.2015 Rainer Wilhelm Rist  und  

Dagmar Gabriele Klaiber ,  
Thalheim 

 

15.05.2015 Stefan Pfaff  und  
Jeanine Bianca Welle ,  
Leibertingen 
 

16.05.2015 Daniel Kempter  und  
Petra Julia Faden ,  
Thalheim 

 

16.05.2015 Heiko Lumb, und 
Tamara Rock ,  
Kreenheinstetten 
 

11.06.2015 Matthias Manuel Schwanz  und 
Kathrin Maria Hermann ,  
Leibertingen 
 

19.09.2015 Markus Braun  und 
Isabel Stricker ,  
Kreenheinstetten 

 

26.09.2015 Dietrich Ludwig Rietschel,  
Bammental und  
Annette Schell ,  
Kreenheinstetten 
 

17.10.2015 Gerhard Maier  und  
Christina Barbara Faßhauer  
geb. Rist, Thalheim 

 
 

Unsere Ehejubilare 
 

Goldene Hochzeit: 
 

21.08.2015 Joseph Schellenbaum und  
Rita Schellenbaum geb. Halder,  
Kreenheinstetten 

 

18.09.2015 Helmut Steidle  und  
Lieselotte Steidle  geb. Riester,  
Thalheim 

 

16.10.2015 Edwin Wohlhüter  und  
Maria Wohlhüter  geb. Heinemann,  
Thalheim 

 



13.11.2015 Hans Hafner und  
Paula Hafner  geb. Utz,  
Kreenheinstetten 

 

13.11.2015 Alfons Müller  und  
Renate Müller  geb. Grieble,  
Thalheim 

 

20.11.2015 Friedrich Molitor  und  
Roswitha Molitor  geb. Gnädig,  
Thalheim 

 
 
 

Sterbefälle 
 
18.12.2014 Franziska Brandt   

geb. Glocker, 
Kreenheinstetten 

 

02.02.2015 Berta Irmgard Fischer  geb. Schmid 
Thalheim 
 

25.02.2015 Maria Frida Schüle geb. Frei, 
Leibertingen 
 

06.04.2015 Maria Magdalena Maier  geb. Hipp, 
Kreenheinstetten 

 

16.04.2015 Emma Rist , geb. Bücheler 
Thalheim 
 

27.04.2015 Frieda Hermine Rist  geb. Schroff, 
Thalheim 
 

07.05.2015 Rosina Weiß , geb. Rebholz, 
Altheim 
 

16.05.2015 Perold Dieter Kurt Bornschein ,  
Thalheim 
 

17.05.2015 Karl Guggemos , 
Altheim 

 

04.06.2015 Luise Ackermann , geb. Utz, 
Leibertingen 
 

20.06.2015 Gertrud Anna Vögtle , geb.  
Hornsteiner, 
Kreenheinstetten 
 

23.06.2015 Paulina Schumann , geb. Heinemann 
Lengenfeld 

 

28.07.2015 Karl Wolfgang Fischer ,  
Lengenfeld 
 

07.08.2015 Gerhard Alfred Baumbach ,  
Lengenfeld 
 

11.10.2015 Lydia Riester geb. Braun,  
Leibertingen 

 

20.10.2015 Rüdiger Hermann Isele , 
 Thalheim 
 

27.11.2015 Maria Martha Öxle , 
  Kreenheinstetten 
 
 
 
 
 
 

Bereitschaftsdienst 
Notruf  Rettungsdienst/Feuerwehr     112 
Krankenwagen-Rettungsleitstelle          19222 
Notruf  Polizei        110 
Polizeiposten Meßkirch  07575 / 28 38 
 
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Sigmaringen 

 

Telefon 116 117  
Notfalldienstzeiten: 
Sa./So./Feiertag   08.00 - 22.00 Uhr 
 

Kinderarzt:    Tel. 01801 929 345 
 

Augenarzt:   Tel. 01801 929 340 
 

HNO-Arzt:   Tel. 0180 6077 211 
 

Zahnarzt:   Tel. 01805 911 660 
 

Apotheken-Notdienst:  Tel. 0800 0022 833 
 
 

Nachbarschaftshilfe von Haus zu Haus  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 
Frau Liselotte Wirth, Tel. 07466 / 10 40 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder  
0174 / 65 44 258 
 
 

Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 93 135 
 
 

Einsatzleitung der Dorfhelferinnen-Station 

Meßkirch - Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
 
 

Caritasverband Sigmaringen 
Beratungsstelle häusl. Gewalt (BhG)  
Tel.07571/7301-0 
 

Hilfetelefon: Gewalt gegen Frauen 
Tel. 08000116016 
 
 

EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 
 
 
 

Unsere Altersjubilare 
 

Folgende Altersjubilare können in den 
kommmenden Tagen ihren Geburtstag 
feiern: 
 

Herr Heinz Peschke, Buchheimer Str. 8, LB, 
  70. Geburtstag  am 24. Dezember 
Herr Michael Gatti, Panoramastr. 14, KR, 
  75. Geburtstag  am 25. Dezember 
Frau Martha Deufel, Im Aispen 1, KR, 
  80. Geburtstag  am 02. Januar 
Frau Ingelore Horn, Wolfbühl 6, LB, 
  70. Geburtstag  am 04. Januar 
Frau Waltraud Kunath, Kreuzstr. 6, TH, 
  75. Geburtstag  am 05. Januar 
 

Wir gratulieren herzlich. 



Müllabfuhrtermine 
Papiertonne: 
Donnerstag, 24. Dezember 
 

Gelber Sack: 
Montag, 28. Dezember 
 

Restmüll: 
Donnerstag, 31. Dezember Bezirk 2+3 = KR, LE 
Montag, 04. Januar  Bezirk 1 = LB, AL, TH 
 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet:  
Freitag von 13.30 – 17 Uhr, Samstag von 9 - 12 Uhr 
 
 

 

Reduzierte Öffnungszeiten 
beim Bürgermeisteramt 

 

Zwischen Weihnachten und Dreikönig: 
 

  28. Dezember 2015    08.30 – 12.00 Uhr  
  29. Dezember 2015    08.30 – 12.00 Uhr 
  30. Dezember 2015    08.30 – 12.00 Uhr 
  31. Dezember 2014    geschlossen  
  04. + 05. Januar 2016    08.30 – 12.00 Uhr 
 

Ab 07.01.2016 stehen wir Ihnen wieder uneinge-
schränkt zur Verfügung.  
 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
 

 
 

Postfiliale Leibertingen 
Öffnungszeiten: 

 

Die Postfiliale Leibertingen hat während der Weih-
nachtszeit gekürzte Öffnungszeiten. Bitte beachten 
Sie folgende Änderungen: 
 

Montag 21.12. – Mittwoch, 23.12.2015  
zu den üblichen Öffnungszeiten  
 

Heiligabend , 24.12.2015  geschlossen  
Montag, 28.12.2015  von 8.30 – 12.00 Uhr 
Dienstag, 29.12.2015   von 8.30 – 12.00 Uhr 
Mittwoch, 30.12.2015  von 8.30 – 12.00 Uhr 
Silvester , 31.12.2015   geschlossen  
Samstag, 02.01.2016  von 9.00 – 10.00 Uhr 
Montag, 04.01.2016  von 8.30 – 12.00 Uhr 
Dienstag, 05.01.2016   von 8.30 – 12.00 Uhr 
 

Ab Donnerstag, 07.01.2015 sind wir zu den üblichen 
Öffnungszeiten wieder für Sie da.  
 

Im genannten Zeitraum gelten die auf den Benach-
richtigungskarten angegebenen Abholzeiten nicht ! 
 
 

Bericht zur Gemeinderatsitzung  

vom 11.12.2015 
 

Gemeindewald - Hiebs-, Kultur- und Haushaltsplan 
(Betriebsplan) für das FWJ 2016 
Vor der letzten Sitzung im Jahr 2015 fand der Wald-
begang des Gemeinderats statt. Hier verschaffte sich 
der Rat einen Einblick über die nachhaltige Bewirt-
schaftung des Kommunalwaldes.  

In der anschließenden Sitzung konnte Klaus Liehner 
für seine 40-jährige Tätigkeit im Gemeindewald geehrt 
werden. Ein nicht alltägliches Ereignis. 
Für das laufende Jahr wird der Holzeinschlag vermut-
lich bei 6.400 fm betragen, für das Jahr 2016 sind 
6.300 fm geplant. Der Laubholzanteil beträgt 2.500 
fm, der Anteil an Nadelholz liegt bei 3.800 fm. Durch 
den Sturm Niklas Anfang April 2015 wurden ca. 1.400 
fm ungeplant umgeworfen (zufällige Nutzung). Dieser 
Sturm hat alleine in Sigmaringen ca. 100.000 fm zu 
Fall gebracht und war damit einer der fünf schlimms-
ten Stürme der letzten 15 Jahre. 
Dank der nachhaltigen Beförsterung und der umsich-
tigen Planung ist es bislang gelungen, weniger Holz 
einzuschlagen als nachwächst und dennoch die Qua-
lität des Holzsortiments auch für die Zukunft positiv zu 
beeinflussen. Dies liegt auch am breiten Sortiment, 
das im Gemeindewald bevorratet wird. 
Die Prognose für den Überschuss im Jahr 2015 liegt 
bei rund 196.000 € (geplant waren 165.000 €). Für 
das kommende Jahr wird mit einem Überschuss von 
164.000 € gerechnet. Aufgrund der Situation am 
Holzmarkt ist jedoch nicht zu erwarten, dass eine 
Steigerung wie in diesem Jahr realisiert wird, es sei 
denn, man würde entsprechend mehr einschlagen. 
 

Sonstiges und Bekanntgaben 
Bürgermeister Reitze wies darauf hin, daß der Neu-
jahrsempfang am Sonntag, 17. Januar 2016 im Bür-
gerhaus in Altheim stattfindet.  
 

Der Vorsitzende bedankte sich für das große Enga-
gement, mit dem die ehrenamtlich tätigen Gemeinde- 
und Ortschaftsräte für das Weiterkommen der Ge-
meinde im Jahr 2015 aktiv waren. Die Zusammenar-
beit war stets sehr kooperativ und so war es im aus-
klingenden Jahr wieder überdurchschnittlich viele 
Dinge zu bewegen und auf den Weg zu bringen. Die 
Verwaltung hat die Aufgaben sehr gut umgesetzt. 
 

Bürgermeisterstellvertreter Möhrle gab den Dank an 
den Bürgermeister und die Verwaltung zurück, die 
eine gute Zusammenarbeit stets gefördert haben. 
 
 

Ortschaft Altheim 
 

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, die sich an den verschiedensten Stel-
len für das Gemeinwohl besonders in Altheim einge-
setzt haben.  
Die Sanierung und Gestaltung unseres Friedhofes ist 
größtenteils fertiggestellt. Die geplanten Eigenleistun-
gen konnten durch die vielen freiwilligen Arbeitsein-
sätze umgesetzt werden und es hat richtig Spaß ge-
macht. 
In diesem Jahr begannen die ersten Überlegungen 
zur 1250-Jahr-Feier unseres Dorfes im Jahr 2018. 
Unter anderem soll die Dorfgeschichte seit der ersten 
urkundlichen Erwähnung 768 aufgearbeitet werden; 
die Recherchen in den Archiven laufen bereits auf 
Hochtouren. Die vielen bisher gesammelten Ideen für 
das Jubiläum werden im kommenden Jahr sortiert und 
konkretisiert. 



Besonders möchte ich wieder Danke sagen an die 
freiwilligen Helfer, die jedes Jahr den Spielplatz sowie 
den Grillplatz uf’m Berg mähen und den Pilgerweg 
entlang des Dorfbaches pflegen. 
 

Ich wünsche allen Bürgern der Gemeinde eine 
erholsame, besinnliche und frohe Weihnachtszeit 
und ein gesundes und erfolgreiches Neues Jahr.  
 

Sprechstunden des Ortsvorstehers 
Am Montag, den 21. Dez. 2015 findet die letzte 
Sprechstunde in diesem Jahr statt. In dringenden 
Fällen bin ich unter 07777-1460 zu erreichen. 
 

Helmut Straub, Ortsvorsteher 
 
 

Weihnachtsgrüße der  

Ortsverwaltung Kreenheinstetten 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
schon wieder geht ein arbeits- und erlebnisreiches 
Jahr zu Ende.  
Als kommunaler Höhepunkt für Kreenheinstetten kann 
mir Sicherheit der Bau des neuen Dorfplatzes und die 
damit verbundene Einweihung im September be-
zeichnet werden. Das im Dezember zu Ende gehende 
Melap-Plus-Modellprojekt kann, bei allen damit ver-
bundenen Unwägbarkeiten, als guter Erfolg gesehen 
werden. Wir haben mit Melap ein großes kommunales 
Projekt mit Spitzenförderung und über zehn private 
Maßnahmen realisieren können.   
Die Verleihung einer Bronzemedaille und die Aus-
zeichnung mit einem Sonderpreis, im Rahmen des 25. 
Landeswettbewerbs „Unser Dorf hat Zukunft“, stellt 
ein weiteres, sehr schönes Ereignis dar. Die Aus-
zeichnung wird für uns Ansporn sein, auf dem einge-
schlagenen Weg weiterzugehen und unseren Heima-
tort und sein Gemeinwohl weiterzuentwickeln. 
Die 16. Schwäbischen Highlandgames waren für die 
vielen Besucher und Gäste, sowie für unsere örtlichen 
Vereine als Veranstalter, wiederum ein besonderes 
Highlight. Dieser Event lässt Kreenheinstetten jedes 
Jahr für ein paar Tage näher zusammenrücken, das 
tut unserem Dorf gut.        
Die erwähnten Großereignisse im Jahr 2015 sollen 
nur ein Schlaglicht darstellen, bzw. stellvertretend für 
Vieles stehen, das gelaufen ist. Viele, sehr viele, sind 
in Kreenheinstetten jeden Tag im Interesse des Ge-
meinwohls und des guten Miteinanders unterwegs. 
Ihnen allen gilt zum Jahresende ein ganz besonderes 
herzliches Dankeschön. Ohne dieses großartige En-
gagement wäre unsere Dorfgemeinschaft um sehr 
vieles ärmer. 
Ich wünsche Ihnen allen ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest, ein paar Tage der Gemütlichkeit mit 
viel Zeit zum Ausruhen, Genießen und Kräfte sam-
meln für das Neue Jahr. Darüber hinaus ein gesundes 
Jahr 2016, ein Jahr ohne Sorgen, mit so viel Erfolg, 
wie man braucht, um zufrieden zu sein.   
 

Allerherzlichste Grüße von Eurem Ortsvorsteher 
Guido Amann 

In eigener Sache – Gemeindeblatt 
Das erste Gemeindeblatt im Neuen Jahr erscheint am 
Donnerstag, 07. Januar 2016. Redaktionsschluss 
hierfür ist bereits am Montag, 05. Januar, 12.00 Uhr. 
 
 
 

Brennholzbestellung  
Inzwischen ist im Gemeindewald der Laubholzein-
schlag voll im Gange. Um eine bedarfsgerechte 
Brennholzaufarbeitung gewährleisten zu können, ist 
es wichtig, dass Sie bei Bedarf Ihre Bestellung bis 
spätestens 11.01.2016 bei der Gemeindeverwaltung, 
bei den Ortsverwaltungen oder direkt bei Revierförster 
Möhrle, Tel. 07777/1743, aufgeben. 
 

Preise: 
Buchenbrennschichtholz     68.00 €/Ster 
Nadelbrennschichtholz        40.00 €/Ster 
Buchenbrennholz lang         60.00 €/fm (entspricht  
          42,00 €/Ster) 
gez. Möhrle 
 
 
 

Förderverein Freibad e.V.   - 

DLRG Ortsgr. Krauchenwies-Meßkirch  - 

Gemeinde Leibertingen 
 
 

Sicheres Baden 
und Schwimmen 

für Alle…. 
 

So könnte es auch in Zukunft im Naturbad der Ge-
meinde heißen, wenn Sie sich als Bürger oder Inte-
ressenten für Sicherheit im, am und auf dem Wasser 
informieren und mitwirken möchten. Der Förderverein 
Freibad e.V., die Gemeinde Leibertingen und die 
DLRG OG Krauchenwies-Meßkirch befinden sich 
momentan im Gespräch über eine gemeinsame Lö-
sung zum sicheren Baden und Schwimmen für unser 
Bad.  
Noch vor dem Frühjahr planen wir einen Informati-
onsabend, an welchem sich alle Mitbürgerinnen und 
Mitbürger zur Vorbeugung von Wasserunfällen, der 
Hilfe zur Selbsthilfe, über Schwimmen und Rettungs-
schwimmen, der Ersten Hilfe, der Gesundheitsvorsor-
ge und der Freude an der Bewegung im Wasser in-
formieren können. Hierbei möchten wir auch alle 
Schwimmer und Schwimmbegeisterte zum Mitwirken 
an einer eventuellen Badeaufsicht in unserem Natur-
bad motivieren. 
Bereits jetzt laden wir alle interessierten Schwimm- 
und Badbegeisterten zu diesem Informationsabend 
ein. 

Förderverein Freibad e.V. 
DLRG OG Krauchenwies-Meßkirch 

Gemeinde Leibertingen 
 

 



Sirenenprobe in Thalheim 
Am Samstag, 02.01.2016 findet eine Sirenenprobe 
statt. Die Bevölkerung wird um Beachtung gebeten! 
 
 

Backhaus Thalheim 
 

Liebe Backhauskunden! 
 

Aus beruflichen Gründen ist es 
mir leider nicht möglich, das Backhaus im nächsten 
Jahr weiterzuführen. 
Es hat mir sehr viel Spaß gemacht zu backen und es 
fällt mir auch nicht leicht, dieses Amt aufzugeben. Ich 
habe mich gefreut, dass ich viele Menschen mit fri-
schem Brot versorgen konnte, wofür ich auch sehr 
viele positive Rückmeldungen bekam. Danke dafür.  
Es wäre schade, wenn es diese tolle Einrichtung in 
Zukunft nicht mehr gäbe, umso mehr würde ich mich 
über eine Nachfolger/in freuen. 
Ich möchte mich für das entgegengebrachte Vertrau-
en und die gute Zusammenarbeit recht herzlich be-
danken. 
Für das neue Jahr wünsche ich allen Gesundheit und 
Zufriedenheit und hoffentlich bald wieder frischen 
Brotbackduft aus dem Backhaus. 
 

Herzliche Grüße 
Antonia Glöckler 
 
 

Förderverein  

Dorfgemeinschaft Altheim e.V. 
Schon wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu. Das 
Jahr 2015 war für unseren Verein, wie schon die ver-
gegangenen Jahre, ruhig, aber dennoch recht erfolg-
reich. Der gute Besuch und die fröhliche Stimmung 
bei unserer Veranstaltung „Altheimer Dorffest“ haben 
uns wieder sehr gefreut. 
 

Im Namen der Vorstandschaft möchte ich mich bei 
unseren treuen Mitgliedern sowie bei allen ande-
ren Freunden und Gönnern unseres Vereins ganz 
herzlich für ihre Unterstützung bedanken. Euch 
allen und der gesamten Bevölkerung wünsche ich 
eine frohe, besinnliche und erholsame Weih-
nachtszeit und alles Gute für das Jahr 2016 . 
 

gez. Christoph Möhrle, 1. Vorsitzender 
 
 

Musikverein Kreenheinstetten e.V. 
Jahreshauptversammlung 
Am Freitag, 08.01.2016 findet um 20 Uhr unsere Jah-
reshauptversammlung im Gasthaus zur Traube statt. 
Wir möchten alle Mitglieder, Ehrenmitglieder, Freunde 
und Gönner unseres Vereines herzlich dazu einladen. 
 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Jahresbericht des Schriftführers 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht des Dirigenten 

5. Bericht des Vorstandes 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Wahlen 
8. Ehrungen 
9. Wünsche und Anträge 
Anträge müssen in schriftlicher Form bis Mittwoch, 
06.01.2016 bei der Vorstandschaft eingegangen sein. 
 
 

Guggenmusik Kreenheinstetten 
Christbaumsammeln 
Am Samstag, den 09.01.2016 sammelt die Guggen-
musik ab 10 Uhr die Christbäume für das Funkenfeuer 
ein. 
  

Bürgerball 
Am 30.01.2016 findet der Bürgerball statt. Wer am 
Programm mitwirklen möchte, kann sich gerne bei 
Thomas Studerus melden. Wir würden uns über neue 
Gesichter freuen. 
 
 

TC Kreenheinstetten 
Tennis-Spaß in der Halle: 
Wie in den vergangenen Jahren lädt 
der TC Kreenheinstetten auch Anfang 
des Jahres 2016 traditionell zum „Ten-
nisspielen für Jedermann“ ein. Termin 

ist diesmal am Samstag, den 09.01.2016 in Krau-
chenwies. 
11:00 – 13:00 Uhr alle Jugendmannschaften (betreut 
durch unsere C-Trainer des Vereins)  
13:00 – 16:00 Uhr alle Mannschaften aus dem Er-
wachsenenbereich 
Die Kosten für die Halle/Bälle trägt wie immer der 
Verein.  
Ein späterer Einstieg ist jederzeit möglich – für Bewir-
tung ist gesorgt.  
 

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer/-innen zum Start 
in das neue Tennisjahr 2016! 
 
 

SV Kreenheinstetten/ 

Leibertingen e.V. 
 

PILATES/ CORE & MORE KURS und 
WINTER FIT MIX KURS 

Am Donnerstag, den 21.01.2016 starten wir wieder 
mit einem neuen Pilates Core & More Kurs. Ebenso 
bieten wir Mittwoch, vormittags, einen Fit-Mix-Kurs ab 
20.01.2016 an. Näheres im nächsten Gemeindeblatt. 
 
 

Schwäbischer Albverein 
Am Dienstag, den 29. Dezember 2015 unternehmen 
wir unsere Jahresschlusswanderung in Kreenheinstet-
ten. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr beim Gasthaus 
„Traube“, wo wir nach der Wanderung gemütlich zu-
sammen sind.  
Über zahlreiche Beteiligung, auch von Nichtmitglie-
dern, würde sich die Vorstandschaft freuen. 



ZGK Leibertingen 
Die Häs-Ausgabe und der Verkauf der 
Busfahrkarten finden am Samstag, 
09.01.2016 zwischen 15.00 Uhr und 
16.00 Uhr in der Narrenstube statt. Ju-
gendliche unter 18 Jahren müssen ihren 

gesetzlichen Vertreter zur Häs-Ausgabe mitbringen. 
   Häs Maske  
Leihgebühr  15,00 EUR 20,00 EUR 
Pfand  20,00 EUR 20,00 EUR 
  

Die Fahrkarten kosten 15,00 EUR. 
 

Das Aufhängen der Fasnetsbändel und das Ein-
sammeln der Christbäume finden ebenfalls am 
Samstag, 09.01.2016 um 13.00 Uhr statt. 
 
 

Förderverein Freibad 

Thalheim e.V. 
Die Vorstandschaft des Fördervereins 
möchte sich zum Ende des Jahres bei all ihren Mit-
gliedern für ihre Treue und ihr wertvolles Mithelfen 
und ihr wichtiges Dabeibleiben auch nach der so 
schön gelungenen Sanierung bedanken. Sie alle hel-
fen durch Ihre ideelle Mitgliedschaft und Ihre Beiträge 
mit, dass die Gemeinde auch nach der Realisierung 
unseres großen Projekts das Bad und die ganze Ba-
delandschaft weiterhin jährlich in der neu gewonne-
nen Attraktivität erhalten und verbessern kann.  
In diesem Sinne wünscht die am 02. Dezember 2015 
neu gewählte Vorstandschaft des Fördervereins allen 

Mitgliedern, sowie allen Unterstüt-
zern und Freunden des Bades  
 

Frohe Festtage und ein Gutes 
Neues Jahr 2016 
 

gez. 1.Vorsitzender Hubert Stekeler, 2. Vorsitzender  
Richard Hensler, Kassier Armin Beck, Schriftführerin  
Anita Kleiner, BeisitzerInnen Delia Bücheler, Petra  
Hafner, Thorsten Liehner, Christoph Möhrle,  
Johannes Stekeler 
 
 

Schützenverein  

Altheim-Thalheim 
Silvester - Baschen!! 
Wieder neigt sich ein Jahr dem 

Ende entgegen und wir wollen es, wie in der Vergan-
genheit, mit unserem Baschen ausklingen lassen. 
Hierzu möchten wir alle Mitglieder, Freunde und Be-
kannte recht herzlich einladen. Beginn ist an Silvester 
um 14 Uhr bei uns im Schützenhaus in Thalheim. 
Es werden Neujahrs- und Wurstringe ausgewürfelt. 
 

Wir wünschen an dieser Stelle allen Mitgliedern deren 
Familie und Freunden zum Ausklang des Jahres alles 
Gute, sowie ein gutes und gesegnetes Neues Jahr. 
Mögen all die Wünsche und Hoffnungen 2016 in Erfül-
lung gehen. 
 

Walter Stekeler 1. Vorstand 

SC Buchheim-Altheim-Thalheim 
 

Silvester-Baschen: 
Wie im letzten Jahr veranstaltet der SC 
B.A.T. am 31.12.2015 wieder ein Neu-

jahrsring-Baschen. Beginn ist um 13:30 Uhr im Sport-
heim Buchheim. Der Verein würde sich über zahlrei-
che Würfelbegeisterte freuen. 
 

Jugendabteilung SC BAT:   

Auch dieses Jahr möchten wir für die D-Jugend bis 
Bambinis eine kleine Weihnachtsfeier veranstalten.  
Wo:  Grundschule Thalheim  
Wann:  Sonntag 3. Januar ab 14 Uhr   
Die Eltern dürfen wieder Kickschuhe oder sonstige 
Sportartikel zum Verkauf anbieten.  
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Nachmittag mit 
allen Jugendspieler, Eltern und Jugendtrainer. 
Die Jugendvorstandschaft 
 
Jahresrückblick 2015 
 

Aktivbereich 
Die Saison 2014/2015 beendete die erste Mannschaft 
des SC B.A.T. um Trainer Dirk Spöri mit 43 Punkten 
und einem Torverhältnis von 49:43 auf dem 6. Tabel-
lenplatz. Erfolgreichste Torschützen des SC waren 
Simon Bücheler mit 15 Toren und Oliver Straub mit 
10. 
Zur neuen Saison konnten wir den Kader mit 5 Spie-
lern erweitern. Zum einen kehrte unser ehemaliger 
Spieler Steffen Riedle aus Mühlheim zurück. Des 
Weiteren konnten wir Markus Bregenzer und Daniel 
Kempter von der SG Zoznegg/Winterspüren verpflich-
ten. Ebenfalls wechselte Leon Ehrenmann aus der A- 
Jugend vom FV Walbertsweiler/Rengetsweiler zu uns. 
Aus der eigenen Jugend kam Julian Maier. Leider 
waren auch zwei Abgänge bei der 1. Mannschaft zu 
verzeichnen. Andreas Knoblauch wechselte zum 
Nachbarn SV Kreenheinstetten/Leibertingen und Mi-
chael Schleicher beendet seine Karriere. Hier gilt es 
den beiden nochmals Danke zu sagen für die Unter-
stützung des Vereins.  
Die Mannschaft um Trainer Dirk Spöri und Co-Trainer 
Steffen Möll nahm Anfang Juli das Training wieder auf 
und absolvierte etliche Vorbereitungsspiele. Beim 
Vorbereitungsturnier in Worndorf musste man sich mit 
dem 4. Platz begnügen, da man das Elfmeterschie-
ßen im Spiel um Platz 3 verlor. Im Bezirkspokal war 
leider in der 1. Runde schon Schluss, da man gegen 
die SG Heudorf/Honstetten mit 3:1 verloren hatte. 
Auch die neue Spielrunde startete unsere Mannschaft 
mit einer Niederlage daheim gegen den SV Illmen-
see/Heiligenberg. Danach absolvierte man teils gute 
Spiele und man war nach dem Sieg gegen den dama-
ligen Tabellenführer SpVgg F.A.L. sogar neuer Tabel-
lenführer. Jedoch war die Leistung in den letzten vier 
Spielen nicht mehr so toll und man rutschte auf den 5. 
Tabellenplatz ab. Besonders schmerzvoll ist das Feh-
len von Leon Ehrenmann und Oliver Straub (Aus-
landsaufenthalt) in den letzten Spielen zum tragen 
gekommen. Auch die Verletzung von Sebastian Knit-
tel und Trainer Dirk Spöri konnte nicht kompensiert 

 



werden, da der Kader einfach zu dünn ist. Hoffen wir 
auf einen versöhnlichen Abschluss des Jahres 2015 
mit einem Sieg gegen die TSV Aach- Linz II.  
 

 
Bild der 1. Mannschaft des SC B.A.T. 2015 
 
Ebenfalls nicht ganz so erfolgreich war die letzte Run-
de für unsere zweite Mannschaft. Mit 42:33 Toren und 
29 Punkten war es am Ende Platz 5. Betreuer wäh-
rend der ganzen Runde waren Marc Heuser und 
Werner Kehrmüller. Erfolgreichster Knipser war Oliver 
Hafner mit 6 Toren. Immer wieder mussten Spieler 
der zweiten Mannschaft in der Ersten aushelfen und 
so wurden die Spiele mit einigen Spielern aus der AH 
bestritten. Nichts desto trotz spielte unsere zweite 
Mannschaft eine gute Runde und wollte in der neuen 
Saison wieder voll angreifen. 
Mit einem neu formierten Betreuerteam um Armin 
Wachter und Daniel Kempter gingen wir gut vorberei-
tet mit voller Vorfreude in die neue Saison. Doch zu 
Beginn gab es gleich mal eine 7:2 Klatsche in Gög-
gingen. Mit der Devise „Mund abputzen und weiter“ 
nahmen wir diese Niederlage hin und so konnten 
dann die anschließenden Partien erfolgreich gestaltet 
werden. Darunter ein 3:0 Auswärtssieg beim FC 
Schwa/Wo III und ein 7:0 Erfolg beim FC Bonndorf II. 
Die Vorrunde wurde mit 10 Punkte, einem Torverhält-
nis von 18:27 auf dem 6. Tabellenplatz abgeschlos-
sen. Mit einer starken Rückrunde ist noch einiges 
möglich. 
 

 
Bild der 2. Mannschaft des SC B.A.T. 2015 

Jugendabteilung: 
Im Jugendbereich stellt der SC B.A.T., teilweise auch 
in Spielgemeinschaften, momentan eine A-Jugend, D- 
Jugend, E-Jugend sowie eine F-Jugendmannschaft, 
welche einen Turniermodus spielt. Auch für die ganz 
Kleinen wird ein Bambini-Training angeboten. Die 
Spieler der B- und C- Jugend spielen in einer Spiel-
gemeinschaft unter dem FC Schwa/Wo und Boll. 
 
Aufstellung der Jugendmannschaften: 
A-Jugend SG B.A.T.   
(Spielgemeinschaft mit FC Schwa/Wo/N & SV BKB) 
Trainer: Markus Bregenzer, Jürgen Fugel 
Tabellenplatz 5  
Heimspiele: Immer Samstag 16 Uhr in Buchheim 
 

B-Jugend  SG Schwa/Wo   
(Spielgemeinschaft wie oben) 
Trainer: Marcel Hoyer (Boll) 
Tabellenplatz 1 (Erste Mannschaft) 
Tabellenplatz 11 (Zweite Mannschaft) 
 

C-Jugend SG BKB  
(Spielgemeinschaft wie oben) 
Trainer: Marvin Müller, Sandro Loll (Boll) 
Tabellenplatz 6 (Bezirksliga - Erste Mannschaft) 
Tabellenplatz 5 (Zweite Mannschaft) 
 

D-Jugend SC B.A.T. 
Trainer: Markus Rebholz, Bruno Knoblauch 
Tabellenplatz 3    
Heimspiele: Immer Freitag 18:30 Uhr in Buchheim 
 

E-Jugend SC B.A.T. 
Trainer: Andreas Rebholz 
Tabellenplatz 7    
Heimspiele: Immer Freitag 17:30 Uhr in Buchheim 
 

F-Jugend und Bambinis  
Trainer: Daniel Kohler, Christian Michalak und Martin 
Hahn 
Spielen ihre Spiele im Turniermodus 
 

Insgesamt hat der SC momentan 64 Jugendspieler. 
Die Mannschaften würden sich sehr freuen, wenn der 
eine oder andere Fan zu ihren Spielen kommen wür-
de. Die Termine der Jugendspiele entnehmen Sie 
bitte den Gemeindeblättern in Buchheim und Leibert-
ingen.  
 
Aber nicht nur auf dem Sportgelände war der 
Sportverein 2015 aktiv, sondern auch bei einer 
Vielzahl von Events in den beiden Gemeinden. 
 
Zu Beginn des Jahres 2015 nahm der Sportverein mit 
einer Besenwirtschaft am großen Narrentreffen in 
Thalheim teil. Nach einer Vorbereitungszeit von einer 
Woche startete das Narrentreffen mit einem Nach-
tumzug am 23.01.2015. Dieser wurde von ca. 1800 
Hästräger besucht und war für unsere Besenwirt-
schaft ein voller Erfolg. Ebenfalls war unser Barzelt 
am Sonntag beim großen Umzug geöffnet. Für unse-
ren Verein ist es sehr wichtig, sich auch bei Veranstal-
tungen außerhalb des Sportplatzes zu präsentieren. 
Dass dies sehr gut gelungen ist, zeigen sicher die 



vielen positive Reaktionen der Gäste unserer Besen-
wirtschaft.  
Am 14.03.2015 fanden im Sportheim die Generalver-
sammlungen des SC B.A.T. statt. Zuerst wurde die 
Jugendgeneralversammlung, danach die Versamm-
lung des Fördervereins und zuletzt die des Hauptver-
eins abgehalten. Unter dem Punkt Wahlen wurden 
Sebastian Knittel (1. Vorstand), Armin Beck (Kassie-
rer). Neuer Presswart wurde einstimmig Benjamin 
Fecht (vorher Tobias Bücheler) gewählt. David Schalk 
(Beisitzer), Rene Müller (Beisitzer) und Simon Glöck-
ler (Verantwortlicher Sportgelände Thalheim) wurden 
ebenfalls neu in die Vorstandschaft gewählt.  
Am 31.05. fand im Sportheim nach den letzten Sai-
sonspielen ein Rundenabschluss der aktiven Mann-
schaften statt. Nach einem kurzen Resümee der Sai-
son 2014/15 ließ man die Saison in einer gemütlichen 
Runde ausklingen.  
Am Jubiläum der Buchheimer Feuerwehr (12.06. – 
15.06.2015) übernahm der Sportverein die Bewirtung 
des Festzeltes am Freitagabend.  
Am 04.07. veranstaltet der SC sein Gauditurnier auf 
dem Sportplatz in Buchheim. Nach über 6 Stunden 
und mehreren Spielen bei brütender Hitze setzte sich 
am Ende die Hütte Buchheim vor Old BAT Gold und 
Pattaya United durch.  
Ein fester Termin im BAT-Jahreskalender ist natürlich 
der Wildensteiner Jahrmarkt in Leibertingen. Hier ist 
der SC stets mit einem Essens- und Getränkestand 
vertreten. 
Jeweils am dritten Samstag im Oktober, steigt im 
Sportheim das Oktoberfest mit der Live-Musik „K2“, 
Bayrischen Spezialitäten und Krönung des Buchhei-
mer Bierkönigs. Auch dieses Jahr war unser Oktober-
fest wieder sehr gut besucht und wir konnten mit ei-
nem besonderen Highlight eine Premiere feiern. 
Erstmals konnten sich auch internationale Gäste in 
die Siegerliste des Buchheimer Bierkönigs eintragen. 
Als Buchheimer Bierkönig kristallisierten sich nach 
über 30 Teilnahmen Sascha und Moritz aus der 
Schweiz heraus. 
 
Das Jahr 2015 neigt sich dem Ende zu, die Vorstand-
schaft des SC B.A.T. bedankt sich an dieser Stelle bei 
allen, die zur erfolgreichen Bewältigung der Aufgaben, 
in welcher Form auch immer, beigetragen haben. 
 

Frohe Weihnachten und einen erfolgreichen, 
gesunden Start in das neue Jahr 2016. 

 
 
 

 

Der Verein Hilfe von 

Haus zu Haus e.V.  
 

wünscht all seinen Mitgliedern 
sowie der ganzen Einwohnerschaft 
frohe und gesegnete Weihnachten 
und ein gesundes und zufriedenes Jahr 2016. 
 

Landratsamt Sigmaringen 
 

Die Kreisabfallwirtschaft Sigmaringen 
informiert: 

 

Entsorgungskalender 2016  
 

Die Kreisabfallwirtschaft Sigmaringen teilt mit, dass in 
der Zeit vom 16. bis 22. Dezember die Entsorgungs-
kalender für 2016 an alle Haushalte verteilt werden. 
Die Zustellung erfolgt durch die Deutsche Post AG. 
Ab dem 22. Dezember liegen auf dem Rathaus weite-
re Exemplare zur Mitnahme bereit.  
Die Abfuhrtage haben sich aus logistischen Gründen 
geändert. Bitte beachten Sie: in den Wochen mit Fei-
ertagen können sich die Termine verschieben. Die 
Abfuhrtage entnehmen Sie bitte dem Entsor-
gungskalender.   
Bei Fragen wenden Sie sich bitte unter der Telefon-
nummer 07571/102-6613 -Frau Renate Rebholz- an 
die Kreisabfallwirtschaft Sigmaringen. 
 

Achtung! Abfuhr Gelber Sack.  
Wir bitten Sie die „Gelben Säcke“ rechtzeitig 
(6:00 Uhr) zu den festgelegten Terminen gut sichtbar 
an den Straßen- bzw. am Gehwegrand zur Abfuhr 
bereitzustellen. Falsch befüllte Säcke werden durch 
das Entsorgungsunternehmen gekennzeichnet und 
bleiben bei der Abfuhr stehen, diese sind vom Bürger 
nachzusortieren. Die Firma Remondis steht Ihnen in 
allen Fragen rund um den „Gelben Sack“ werktags 
von 7:00 bis 17:00 Uhr unter der kostenlosen Tele-
fonnummer � 0800 1223255 zur Verfügung. 
 
 
 

Sprechstunden  

des Kreisbehindertenbeauftragten 
Der Kreisbehindertenbeauftragte Hans Heller setzt 
sich für alle Menschen mit geistiger, körperlicher oder 
seelischer Behinderung im Landkreis Sigmaringen 
ein. Er ist Mittler zwischen Betroffenen und fachlich 
Verantwortlichen.  
 

Seine nächsten Sprechstunden finden statt: 
 

• Donnerstag, den 21.01.2016 
• Donnerstag, den 11.02.2016 
• Donnerstag, den 25.02.2016 
• Donnerstag, den 10.03.2016 
• Donnerstag, den 31.03.2016 

 

• Der für Donnerstag, den 07.01.2016 vorgese-
hene Termin findet nicht  statt. 

 

Die Sprechstunden werden im Landratsamt Sigmarin-
gen, Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen, Zimmer-
Nr. 521 jeweils von 16.00 bis 18.00 Uhr abgehalten. 
 
Anmeldung und Kontaktaufnahme sind möglich unter: 
Hans Heller, Weidenstraße 32, 88361 Altshausen 
Mail: Kreisbehindertenbeauftragter@landkreis-sig.de 
Telefon: 0160/98406198 
 
 



Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen 
Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Menschen 
und deren Angehörige 
Hofstraße 12, 88512 Mengen 
Tel. (07572) 7137 -368 sowie -372 und -431 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de 
Öffnungszeiten: vormittags:  Mo-Do  09.30-11.30 Uhr 
                          nachmittags: Do      16.00-17.30 Uhr 
Um Terminvereinbarung wird gebeten.  
 
 
 

Das DRK  
benötigt dringend Herren-
kleidung für Flüchtlinge - 
Ab Januar geänderte Öff-
nungszeiten in der Spen-
denannahme  

 

Das DRK betreut in der Sigmaringer Erstaufnahme-
stelle für Flüchtlinge die Spendenannahme für Klei-
der- und Sachspenden. Hierfür benötigt das Rote 
Kreuz derzeit dringend noch Kleiderspenden vor allem 
für Herren. Gefragt sind Herrenhosen, Pullover, Un-
terwäsche und Socken, Schuhe, Mützen, Handschuhe 
und Schals sowie Jacken. Gerne nimmt das DRK 
auch Kleidung für Kinder und Frauen an. Alle ankom-
menden Kleider werden nach Größe sortiert und zwi-
schengelagert, so dass die Kleiderausgabe nach Be-
darf die Kleidung abrufen kann.  
 

Ab dem 8. Januar 2016 hat die Kleiderspendenan-
nahme einmal wöchentlich geöffnet,  
 

immer freitags  9 - 12 Uhr und 16:30 - 19:30 Uhr. 
 

Interessierte erfahren mehr über die Flüchtlingsarbeit 
des DRK auf der Website drk-sigmaringen.de oder 
unter fluechtlingsarbeit.drk-sigmaringen.de 
 
 
 
 

Praxis Dr. med. Horst Hipp 
Facharzt für Allgemeinmedizin 
88637 Leibertingen-Thalheim 

Am Hang 2, Telefon 07575 / 4725 
 

Die Praxis bleibt am  24. und 31. Dezember 2015  
(Vertretung Notfallpraxis Sigmaringen, Tel. 116 117) 

sowie am 4. und 5. Januar 2016 
(Vertretung Dr. Kohler, Meßkirch, Tel. 07575/93555) 

geschlossen. 
 

 
 
 

 

 
 

Angebot für Mittwoch, den 23.12.2015 
geöffnet von 14.00 – 18.00 Uhr 
 

Aufschnitt, fein sortiert, 
auch vac.   100g 0,90 € 
 

Feiner Fleischkäse, in  
Scheiben, auch vac. 100g   0,85 € 
 

Verschiedene gerauchte Würste 
von Rind und Schwein 100g 0,95 € 
 

Winterpause ab 24.12.15 
Im Neuen Jahr 2016 wieder s’Lädele 

geöffnet am 23.01.16 
jeden Samstag von 8.00 – 12.30 Uhr 

 

 
 
 

 
 



 
 
 

 
 
 
 
Noch kein Geschenk zu Weihnachten? 
 
Verschenke Freude mit einem Gutschein für 
eine Kutsch- oder Schlittenfahrt. 
Gutscheinvergabe unter 07570 / 951449. 

Weitere Angebote und Preise unter 
www.die-glockers.de 

Glocker-Hof Kreenheinstetten 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

Frohe Weihnachten 
 und ein gutes neues Jahr. 

 

Vielen Dank für Ihr Vertrauen. 

 
                  Harald Maier 
                        Praxis für Ergotherapie                          

                                Harald & Ingeborg Maier,  
                                Wolfgang Narr, Jyoti Bierlmeier 
 

Zehntscheuergasse 8,  78567 Fridingen / Donau 
Telefon: 0 74 63 / 99 59 69 

www.ergotherapie-maier.de    info@ergotherapie-maier.de 
 

Mit unserer Erfahrung 
begleiten wir Sie auch gerne im neuen Jahr! 

 



 
 
 

 

 
 
 

 
 

 

 



 

 
 
 
 
 
 

 


